
Montag, den 11. September 1908: Abonnement 5

Tiefland

Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Aufzügen nach A. Guimera von
Rudolf Lothar. Musik von Eugen d'Albert.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.

Personen:
Sebastiano, ein reicher Grundbesitzer

Tommaso, der Aelteste der Gemeinde, 80 jährig
Moruccio, Mühlknecht ^
Marta
Pepa
Antonia
Rosalia
Nuri
Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte
Der Pfarrer
Ein Bauer

In Diensten Sebastianos

Alfons Schützendorf-
Bellwidt

Richard Alscher
Eduard Habich
Josefine von Hübbenet
Helene Blumenthal
Elisabeth Otto
Maria Staadt
Hermine Förster
William Miller
Eugen Albert
Hugo Lazak
Jahn Hofknecht

Das Stück spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen, teils im spanischen
Tiefland von Catalonien, am Fusse der Pyrenäen.

Nach dem 1. Aufzuge findet eine längere Pause statt
----------------------------------- Keine Ouvertüre. -----------------------------------

Umbesetznngpn infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion toi -.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kiissenöffnung und Einluss 7 Uhr. Anfang 7 */* Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Opernpreise):
Mk. Mit. Mk.

Proszeniumsloge.....7,25 u. 0,75 =8,—
1. Rang-Balkon d. erst. 8 Reih.
I.Rang-Balkon d. hint. Reihen
I. Rang-Mittelloge d. erst.äReih.
LRang-Mittelloged. hint. Reih.
I. Rang-Seitenloge d.ersteReihe
(•ausser Loge 1, 2, 3, 4). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 5-1 ä u. fi-16 zweiteReihe

1. Rang-Seitenloge 1. u. 2. Platz
3. u. 4.1.R ang-Seitenloge 3. u. 4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe

5,45
4,65
4,50
3,60

0,56=6,—
0,45=6,—
0,60 =5,—
0,40 = 4,—

4,05 „ 0,45 = 4,60

3,60 „ 0,40 = 4,—

3,15 . 0,36=8,50

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Parkett.........
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih.
II. Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. Rang-Seitenloge d.erst.Reih.
II. Rang-Seitenloge d.hint.Reih.
II. Rang Proszemums-Loge . .
Sitzparterre.......
Stehparterre.......
Galerie .•••••••.

Mk Mk.
8,60 u. 0,40 =
3,15 „ 0,35 =
8,60 „ 0,40 =
2,25 „ 0,26 =
1,80 „ 0,20 =
1,80 „0,20 =
1.85 „ 0,15 =
1.86 , 0,16 =
1,35 , 0,16 =
0,90 „ 0,10 =
0,46 , 0,05 =

Mk.
*.-
:3,50
■■*f-
:2,60
2-

■■*,-
:1,60
:1,50
1,60

;11—
:0,60

Dienstag, 15. Sept.: Abonnement 6
Das Nachtlager in Granada

und Die Maienkönigin
Schäferspiel von Gluck.

Mittwoch, 16. Sept.: Abonnement

Die Königin von Saba
Programm pro Stück 10 Pfg.

P Feine

elzwaren

ßlsegger-Kityn
Kasernenstr., Ecke Grabenatr.

Kattbaei

für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Telephon 591

BurgtorfF& Kirchner
Kranken- und Fahrstühle

AitermanD &Schweigmann
Stoin«tr. 15 0 Justizgeh.) Ferospr 4871
empfehlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiderei

=== Jahres-Abonnements =
Lei späterer Rückgabe 150—200Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34

I
Grösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 L



Gardinen
Dekprationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

Pisetzty .Jj-Co.
Schadowstrafle 57

1
Geibel als Sänger. Eine eigentümliche Art zu

singen hatte Emanuel Geibel. Musikalisch nicht unbe¬
gabt, hielt er mit seinem Bruder, einem Musiker von
Beruf, der als Original galt, in seiner Wohnung zu
Lübeck häufig seltsame musikalische Uebungen ab. Der
Bruder setzte sich ans Pianoforte, das er übrigens stets
nur als „Leisestark" bezeichnete, und gab sich seinen
Phantasien hin. Geibel, der Dichter, griff zum ersten
besten bedruckten Blatt, meist dem Anzeigenteil einer
Zeitung, und begann, dem Spiel seines Bruders folgend,
den Text von oben herunter mit wohlklingender Stimme
abzusingen. Wie Windesbrausen klang das Lied von-
den frischen Schinken, die da und dort zu haben seien,
in sanfteren Tönen ward es kund, dass die Frau von
Dem und Dem einen gesunden Knaben bekommen habe,
und in einem hinschmelzenden Adagio wurden die Frucht¬
preise abgesungen. Immer weiter spielte der Musiker,
ganz in seine Phantasie versunken, und der Dichter,
die Zeitung in der Hand, schritt singend im Zimmer auf
und nieder. Es mag noch erwähnt werden, dass diese
sonderbare Kunstübung im feierlichsten Ernste begangen
wurde.

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
l>or Fakrplu.il enthalt die sämtl. Strecken dar Direktiousbezirke

Essen, Eiberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfjj. -----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasvlienfalirplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*.
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer)
Kinil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müllerr

& Lehneking, ßlumenstr. 3, in Xeuss, Niederstr. 43.

- lnsertions« Aufträge =====
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

hBS"

Stadt-Filialen:

Cölwerstrasse 268
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fiirstemvallstrasse 140
Karl Bauer Fernsp:. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Feinspr. Nr. 376

Inrmermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Liiidenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspi. Nr 1991

Derendorferstrasse 19
Wart. Teppler

AVehrhalin 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

WUhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

güflclöorfcr

encral-m feiger

BauptgescDäftsstelk: Grabenstr, 25
5ern|pred)er Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zroeiaaescbältsstellen: Rordstr. ih
Reuss, Riederstr, m

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse an, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 141

Gerresheim
H. Kleveuhausen, Kölnerstr. 6J

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Met tm ann

E. Nussbruch, Lutterbeckerstr.4
Jl.(;l;l(lblicll

Wwe. J. Metzer, Friedriohstr. 7
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr.84
Oliligs

M. Koch, Diisseldorferstr. 56
Rnth

Job.. Poether, Kaiserstr. 22a
Ratiugen

Hub. Busch hausen, Markt 8
Rheydt

H. Dümmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Heke

Viersen
J. Weber, Hnuptstr. 140



^

Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung toi» Stärkewäsclie.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

XSia.a_ol± 23:a,st
Fernsprecher 73-13. MOnsterstrasse 398.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 4'/2 Uhr
Wölfe u. Hyänen 4 3/4 „
Pelikane u. Möven 5 „

Bären ö 1/« Uhr
Raubtiere 6 ,,

Fernsprecher
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jeder Menge ab s Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Dnckweiler

Bureau: Lcojpoldstrasse 15.

Zu vergeben

B ekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-smung)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie .......... 25,— „
Zusatzkarten ä Person ........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „

Die Billettsteuer beträgt 10% des Abonnements¬
preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Hotel „Römischer Kaiser'ÄS
Im Wein-Restaurant allabendl. ' Wiritoi 1 ITfYIWOPtp
Sonntags mittags ab 16. Sept. diebeliebt. niUlGI."IVUll/iul lö.

Im liier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
88^~ Dortmunder, Münchner, Pilsner ~3W)

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

Plakate

u* flustragzdtel
liefert In UJlrkunflsooller Ausführung

die Buchdruckerei des
„Düsseldorfer eeneral-flnzeiaer"

Könlasallee27.
Sernfpr. Hr. 2327, 2328, 2329,2330.

r\
Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft

Geschäftsstelle für Düsseldorf.

Spedition C. J. Jonen Wwe.
fBT tiegrOnäet 1837 TBW)

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fnchbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

(>fuie_Umlaäung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76-80. Tel. Nr. 123, 234, 2507.

Zu vergeben



Düsseldorf, bett \. September; 1908.

(Euer £}odjtDofyIgeboren
beehre idj mid?, 311m Sefudj meiner Jlusfteuung in XTetitjeiten ber Saifon ^08/(909
ergebenft ciirjulabcu. Die legten partfer (Driginal-inobeKe, foruie mein reichhaltiges
Saget 0011 felbftFonfeftioniertcnpe^gegenftänben garantieren jebem, aiidj bem r>er-
tDofjnteften (Scfi-tmad1 ju bienen. Den Salons für ITCaßbefteKungenu)irb bie grüf;tc
2lufmcrffiimr'cit^iigeiuanbt unb werben fämüidjc (Segenftänbe unter meiner per.
fönlidjen £eihing in ben betrcffenben Ztteliers mit grö§ter Sorgfalt tjergcftcllt.

JTteiner gefd?ärjten Kuiibfdjaft bleibt es gaii3 überlaffeu, mtdj in meinen (5e*
fdjäftslofalen (Srabeuftr. 24/26, ober Sdjabowftr. 78 3U bcetjreu; es mirb in
beibin (Sefdjiiftenbie gleite 2t?are 311 benfelben preifcn, in gfeicb, tabedofer 2Ius-
fütjrung geboten.

HTein perfonat ift angemiefen, jebem mid; beefjrenbeu Kunben alles (8e<
nuinfdjte 3nr 21nfid;t cor3uIegen unb entfielt burcb, Sefidjtiguiig bes Sagers
feinerlei Kmif3tt>ang.

3nbem idj <Euer EjodjiDotjIgeboreit 311 einer 23efid?tigimg meiner (Etabliffements
nodjmals gau3 ergebenft einlabe, 3eicb,ne idj I;ocb,ad;tungsriolI

flib. 6uba Racftf. o^.-. b. paus)
(Segrünbet 1856 Grabenstr. 24/26 * Scbauoiustr. 78

CeIept)on 3883 Cclepfjott 3897

Düsseldorfer Stadttheater
Donnerstag, 17. September: Der Hochtourist. Abonnement 8.
Freitag, 18. September: Der Prophet. Abonnement 1.
Samstag, 19. Sept.: Die Kinder der Excelleiiz. Abonnement 2.
Sonntag, 20. Sept., nachmittags 2 1/* Uhr: (Zu dieser Vorstellung sind

sämtliche Eintrittskarten vergeben) Die Rabensteinerin.
Abends 7 Uhr: Taimliäuser. Abonnement 3.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorbang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dem llaupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1) Hauptbalinhof, 2) Zoologischer Garten, 3) Grafenberg,
4) Derendorf, 5) Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

— Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

{aß" gegenüber dem General-Anzeiger. ~9Q
Telephon 518S. <g> Telephon 513«.

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttbeater

Gute Küche —------
Ungarische Magnaten-Kapelle

I. Etage Rauchsalon. <8> Telephon 2058

m&

Geolin

beste j
MetaU-PoUtui'
^.emischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurani

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilseiter Urquell

llfiiichener and Dortmunder

Hotel Royal

——— am Hauptbahnliof ———

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter. Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

i.MMrüng&Cä-
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager nnd Bnreau:

Nauer Hafen, Hammerstrasaeg.
SpeaiaUtat:

ta. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie I
= Bauer ='

I1 Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

I
Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

5? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
Ia. Brecbkok* In jeder Körnung

für Zentralheizung



Düsseldorf, bett 1. September;1908.

(Euer ^ocr/iüo^lgeboren
beehre id> intcb,, 311m Befudj meiner 2lusfteffung in tteutjeiten ber Saifon 1908/(909
ergebenft citijulabcu. Die legten partfer ©riginal-HTobeKe, fowie mein retctjtjaltiges
£agcr non fclbftfoufeftiouiertcnpeljgegenftänben garantieren jebem, aurb, bein Der«
roörjutefteu (Sefdnnad1 311 bieiten. Pen Salons für ITlafjbeftedungen unrb bie größte
2[ufmcr?famr'eit̂ ugewanbt unb werben fämtlidjc «Segenftättbe
fönh'djcn Leitung in ben betreffenbe

meiner gefaxten Kuubfdjail
fdjäftslofalen (Srabenftr. 24/26
beibin (Sefdjiiftenbie gleidje 2t>
für/ntng geboten.

OTein perfonal ift angeroiefe
ii'iinfdjte 3ur 2Jnfidjt corjulegen
feincrlei 2Cauf3tt>ang.

3nbem id? (Euer £}od;u>or)[gebotH
nodjmals gaii3 ergebenft einlabe, 31P

fllbJ
(Segriiiibet 1856

Düsseldorfer
■

Donnerstag, 17. September: Deil
Freitag, 18. September: Der Pij
Samstag, 19. Sept.: Die Kinde
Sonntag, 20. Sept., nachmittags ä

sämtliche Eintrittskarten vei]
Abends 7 Uhr: Taimliü

Die Abonnementskarten sind
Während der Hauptpausen wird der

Nach Schluss der Vorstellung steht]
dem Haupteingange des Stadttheate!
nach 1) Hanptbahnliof, 2) Zoolog
4) Derendorf, 5) Unterbilk (Flora)'

Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

|jC gegenüber dem General-Anzeiger. "SU
Telephon 61S2. <g> Telephon 518«.

1 Jfillstrnng & Gfi,
** Kohlen, **
•\ Koks, Brikets f\

Fernipr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraue g.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

/forÄ

Oeolin

beste
MetaU-Politut
Römische Fabrik

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

mtiiiebener and Dortmunder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayertz

1r.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

otel Royal

U— am Hauptbabnbof ——

Weinrestaurant
mit bekannt guter. Küche
prs und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
[>wie nach Schluss der Theater

Zu vergeben
ISchadowstrasse14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

I
Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks In jeder Körnung

für Zentralheizung
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